
Am 14. und 15. Dezember startet deutschlandweit das sogenannte Beethoven Jubiläumsjahr (BTHVN2020) – so 
auch in Duisburg mit der Veranstaltung „Cee: Pastoral | Vorspiel : De-Symphonic“ am Sonntag, 15. Dezember um 
18 Uhr im Lokal Harmonie auf der Harmoniestraße 41 in Duisburg-Ruhrort.

Die Veranstaltung dort ist Teil von Deutschlands großem Hauskonzerte-Event „Beethoven bei uns“, mit dem 
anlässlich des 250. Geburtstages des Komponisten im nächsten Jahr zugleich der Start ins bundesweite Beethoven 
Jubiläumsjahr 2020 verbunden ist. Schirmherr von BTHVN2020 ist Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier. 

Über 800 Veranstaltungen in ganz Deutschland werden an den beiden besagten Dezembertagen stattfi nden. Einer 
davon ist das mutmaßliche Geburtsdatum des 1770 in Bonn geborenen Komponisten Ludwig van Beethoven. 
Gestorben ist er am 26. März 1827 in Wien.

Im Zusammenhang mit den verschiedenen Beethoven-Feierlichkeiten lädt die Berliner Hans-Flesch-Gesellschaft 
am dritten Advent nach Ruhrort ein zur Diskussion und Refl exion über Beethovens Sinfonie Nr. 6 in F-Dur op. 68, 
die „Pastorale“. Mit dem Rundfunk-Sinfonieorchester Berlin haben der Komponist Werner Cee und der Produzent 
Wolfgang van Ackeren die Sinfonie im Sommer 2019 aufgenommen. Cee wird diese Aufnahmen unter dem Titel 
„De-Symphonic“ dekonstruieren und in einer großformatigen Installation in der Zeit vom 21. bis 24. Mai 2020 im 
Landschaftspark Duisburg-Nord präsentieren.

Projektträger von „De-Symphonic“ ist die Hans-Flesch-Gesellschaft zusammen mit Deutschlandfunk Kultur und 
der Beethoven Jubiläums GmbH als Koordinator des BTHVN2020 Programms. Am 15. Dezember stellen die 
Projekt-Beteiligten dann die derzeitige Planung von „De-Symphonic“ vor und präsentieren erste Vorstellungen 
vom Ergebnis. Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Weitere Informationen sind im Internet unter www.de-
symphonic.de erhältlich.
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